
Internationale
Gartenausstellung  (IGA)  2027
in Bergkamen und Lünen: Ideen
und  Beteiligung  ab  sofort
erwünscht

Ausschnitt der interaktiven Karte zur IGA 2027 in Bergkamen
und Lünen.

Die Planungen für die Internationale Gartenausstellung (IGA)
2027,  die  unter  anderem  gemeinsam  in  Bergkamen  und  Lünen
stattfinden  wird,  gehen  voran.  Bergkamen  und  Lünen  bilden
gemeinsam  einen  Zukunftsgarten.  Dieser  Zukunftsgarten  wird
keine  Gartenschau  sein,  sondern  hat  die  Entwicklung  eines
zukunftsfähigen Freizeit- und Tourismusstandorts zum Ziel. Er
wird während und nach der IGA kostenfrei zu betreten sein.

Manche  Vorbereitungen  werden  derzeit  von  der  Corona-Krise
beeinflusst:  So  sollte  es  beispielsweise  Ende  April
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öffentliche Spaziergänge und Veranstaltungen zur Information
und Beteiligung für Bürger*innen geben. Diese konnten nicht
stattfinden, daher werden sie ab sofort durch eine digitale
Öffentlichkeitsbeteiligung ersetzt.

Über  die  städtische  Homepage
(www.bergkamen.de/wirtschaft-bauen-verkehr-umwelt/iga2027/)
ist ab sofort eine interaktive Karte zur IGA 2027 zu finden.
Hier können sich Interessierte über die Flächen und Standorte
der IGA informieren. Diese Seite wird langfristig, d.h. bis
zum Ausstellungsjahr 2027 online sein. Besuchern dieser Seite
ist  es  so  möglich  den  Stand  der  Planungen  virtuell  zu
erkunden, die Entwicklungen zu begleiten und vor allem ihre
eigenen  Anregungen  zu  den  Ideen,  Planungen  und  Flächen
einzubringen. Dies ist zu einzelnen Orten, Themen oder zur IGA
2027  allgemein  möglich.  „Ich  freue  mich  auf  einen  regen
Austausch mit Bürgerinnen und Bürger der beiden Städte und
weiteren Interessierten!“, sagt der Beigeordnete und Kämmerer
Marc Alexander Ulrich.

Darüber hinaus geht es auch an anderen Stellen in Sachen IGA
2027 weiter: Die Städte Bergkamen und Lünen erörtern derzeit
Zugangsmöglichkeiten  zu  Fördermitteln.  Dazu  hat  es  bereits
erfolgreich  Gespräche  mit  der  Bezirksregierung  in  Arnsberg
gegeben.

Eine erste positive Nachricht in Sachen Förderung von Seiten
des Bundes gab es bereits: Seit September 2019 arbeiten die
beiden  Städte  an  einem  zweistufigen  Förderantrag  zu  einem
„IGA-Radweg Bergkamen – Lünen“ im Rahmen des Förderaufrufs
„Klimaschutz durch Radverkehr“ des Bundesumweltministeriums.
Dieser Antrag hat Ende März die erste Hürde genommen und ist
zur zweiten Stufe zugelassen worden. Der geplante Radweg im
gemeinsamen „Zukunftsgarten“ der beiden Städte wird Bergkamen
und Lünen miteinander verbinden sowie die Anbindung in die
Lüner  Innenstadt  und  in  die  anliegenden  Ortsteile  beider
Städte ermöglichen. Er ist damit wesentlicher Bestandteil der
IGA-Konzeption.
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Ein weiterer Schritt wird in diesem Sommer getan: Dann beginnt
ein  vom  Regionalverband  Ruhr  (RVR)  initiierter
Realisierungswettbewerb  für  Teilbereiche  des  hiesigen
Zukunftsgartens  in  Bergkamen  und  Lünen.  Der  Bergkamener
Schwerpunkt wird auf der „Haldenlandschaft am Kanal“ liegen.
Die  Fläche  liegt  nördlich  der  Halde  Großes  Holz  und  wird
derzeit noch vom Bergbau geschüttet. Der EU-weite Wettbewerb
wird  derzeit  vorbereitet,  bis  Ende  Juni  sollen  die
Auslobungsunterlagen vorliegen. Ein ähnlicher Wettbewerb läuft
derzeit für den Zukunftsgarten Dortmund. Die Wettbewerbe für
die  Zukunftsgärten  in  Duisburg  und  Gelsenkirchen  beginnen
ebenfalls im Sommer und Herbst.

IGA Metropole Ruhr 2027

Die IGA Metropole Ruhr 2027 ist ein regionales Dekadenprojekt
und  Laborraum  für  die  nachhaltige  Städte-Landschaft  der
Zukunft mit überregionaler Ausstrahlung. Durch die Beteiligung
vieler Kommunen, Vereine und Initiativen wird sie das größte
Gartenfestival  der  Welt.  Fünf  Zukunftsgärten  bilden  die
internationalen  Schauräume  der  IGA  2027:  Dortmund,
Gelsenkirchen und Duisburg zeigen umfangreiche Blumenschauen.
Bergkamen/Lünen  und  das  Emscherland  sind
Sonderausstellungsorte.  Erlebnisrouten  durch  die  gesamte
Region  präsentieren  neben  den  Gartenschätzen  der  Metropole
Ruhr auch die abwechslungsreichen Themen der IGA von Kamp-
Lintfort bis Hamm und von Haltern bis Hagen. Die IGA Metropole
Ruhr 2027 bringt Investitions- und Innovationsimpulse und wird
den Image- und Strukturwandel positiv in der Tradition von IBA
Emscherpark  und  Kulturhauptstadt  Europas  RUHR.2010
fortschreiben.

www.iga2027.ruhr

Die  IGA  Metropole  Ruhr  2027  ist  die  erste  dezentrale
internationale Gartenschau. Sie wird organisiert durch die IGA
Metropole Ruhr 2027 gGmbH als Durchführungsgesellschaft, den
Regionalverband Ruhr als regionale Klammer der Metropole Ruhr,

http://www.iga2027.ruhr


die Kommunen und Kreise als Projektträger und in Kooperation
mit  dem  Land  Nordrhein-Westfalen,
Emschergenossenschaft/Lippeverband  und  vielen  weiteren
Partner*innen.  Labelgeber  ist  die  Deutsche
Bundesgartenschaugesellschaft  mbH.

Die  Stadt  Bergkamen  möchte  dieser  Durchführungsgesellschaft
beitreten und damit deutlich machen, dass sie hinter die IGA
2027 steht.


